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WACHSTUM IM HOTELSEKTOR HÄLT AN
Zahlreiche Neueröffnungen sind in Planung
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Mit mehr als 720 Mitarbeitern an 16 
Standorten weltweit ist Kampmann ei-
nes der etabliertesten Unternehmen der 
Bau- und SHK-Branche – und damit auch 
schon seit vielen Jahren in Hotel-Bauten 
vertreten. Vor allem mit Bodenkanalhei-
zungen wurde Kampmann hier assoziiert. 
Warum auch nicht? Schließlich ist die Ka-
therm-Serie die führende Technologie am 
Markt. Und Hotels besitzen vor allem im 

Lobby- und Empfangsbereich oft bodentie-
fe Fenster, vor denen Bodenkanalheizun-
gen gewöhnlich ihren Dienst tun. Doch 
Kampmann hat für Hotels weitaus mehr 
zu bieten: Ventilatorkonvektoren, Kalt-
wassererzeuger, zentrale Lüftungsgeräte, 
Türluftschleier bis hin zur übergeordneten 
GLT-Regelung. So startete man 2012 eine 
Marktoffensive, um Investoren, Betreiber, 
Planer und Architekten von den Vorzügen 

Kampmanns zu überzeugen. Mit Erfolg! 
Denn schon vier Jahre später gilt das Lin-
gener Unternehmen als Marktführer. Und 
das in einem umkämpften Markt.

Der Erfolg kommt nicht von ungefähr – 
Kampmann hat ihn sich hart erarbeitet. 
Nicht nur durch stete Präsenz und außerge-
wöhnliche Beratungskompetenz, sondern 
auch durch eine konsequente technische 

Hotelgäste lieben Kampmann ...
... aber kaum ein Hotelgast kennt Kampmann.  
Die Lingener Klimaspezialisten sind Luft für ihn – im besten Sinne.

Ein Hotel ist selten Ziel, sondern meistens nur Mittel einer Reise. Entsprechend möchte sich kein Gast mit komplizierten 
Reglern, zu lauten und zugigen Klimaanlagen oder unangemessen temperierten Räumen beschäftigen. Erfolgreiche Ho-
teliers wissen: Das Hotelzimmer ist der Dreh- und Angelpunkt des individuellen Gastbefindens. Und das Klima ist hierbei 
ein wesentliches Element. Der Lingener Klimaspezialist Kampmann hat sich in den vergangenen Jahren auf den Bereich 
Hotelklimatisierung spezialisiert, indem man konsequent ganzheitlich und lösungsorientiert Systeme entwickelte, die sowohl 
Gast als auch Betreiber zufriedenstellen.

Das frisch eröffnete „Roomers“ in Baden Baden – hier wurde eine große Bandbreite von Kampmann-Produkten installiert.

Firmenportrait
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Fokussierung auf Geräte für den Hotel-
markt. Hier leistete das hauseigene „For-
schung & Entwicklung Center“ wertvolle 
Dienste. Die 2008 eröffnete Einrichtung 
zählt zu den modernsten seiner Art und er-
möglicht neben der Neuentwicklung und 
Optimierung von Geräten auch detaillier-
te Analysen und normgerechte Prüfungen. 
Leistungen, die Kampmann deutlich voran-
gebracht haben. So ist der Fan Coil Ven-
kon als dezentrales Luftbehandlungsgerät 
perfekt für den Einsatz in Hotelzimmern 
geeignet. Grund ist nicht nur seine hohe 
Effizienz, sondern vor allem auch die flüs-
terleisen Betriebsgeräusche des Ventilator-
konvektors – er ist so leise wie kein ande-
res Gerät am Markt. Ein entscheidender 

Punkt! Denn Geräuschemissionen sind der 
neuralgische Punkt in Hotelzimmern: Die 
Klimaanlage muss gerade dann laufen, 
wenn der Gast anwesend ist. Und das ist 
meistens während Schlafenszeit.

Ganzheitlich zu  
großem Einsparpotenzial
Schallemissionen sind ein wichtiger Aspekt 
bei der Hotelklimatisierung, aber längst 
nicht der einzige. Neben den Zimmern 
gilt es auch Lounge, Spa, Restaurant, Kü-
che und andere Räume bedarfsgerecht zu 
klimatisieren. Und alles muss mit den an-
deren Elementen der technischen Gebäu-
deausrüstung harmonieren, die in Hotels 
so zahlreich verbaut sind. Dabei gilt es, 

eine Vielzahl von Normen, Gesetzen und 
Richtlinien einzuhalten, wie die Ökode-
sign- (respektive ErP-Verordnung) und die 
Hygiene-Richtlinie VDI 6022. Sie gewähr-
leisten einen optimalen Betrieb des Klima-
systems, ganz im Sinne der Hotelbetreiber: 
hygienisch einwandfrei, energieeffizient, 
für ein sehr gutes Raumklima sorgend und 
zukunftssicher.

Kampmanns Prämisse, das Gebäude 
ganzheitlich zu betrachten, führte zur 
Entwicklung des Hybrid ECO Systems. 
Hierbei werden die beiden Aufgaben 
„Lüften“ und „Klimatisieren“ voneinander 
getrennt: Ein zentrales Lüftungsgerät mit 
äußerst effizienter Wärmerückgewinnung 

Die stilvollen Zimmer und Suiten im Roomers werden mit dem speziell für Hotelzimmer entwickelten Venkon EC klimatisiert.

Firmenportrait
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versorgt die in den Räumen befindlichen 
dezentralen Geräte mit (gegebenenfalls 
vorgewärmter) Frischluft. Die Klimati-
sierung erfolgt dann individuell und be-
darfsgerecht (und damit energiesparend) 
durch die dezentralen Geräte. Der große 
Vorteil: Dadurch, dass die Lüftungsanla-
ge ohne Nacherhitzer beziehungsweise 
Nachkühler auskommt, ist sie günstiger 
in der Anschaffung und platzsparend 
bei der Installation. Zudem kann das 
Luftkanalnetz kleiner ausfallen, sodass 
insgesamt der Baukörper kleiner und die 
Investitionskosten geringer werden. Der 
Hotelgast kann dank des Hybrid ECO 
Systems sein Wohlfühlklima individuell 
und einfach einstellen – sei es mittels 
Kampmanns hauseigenen Raumbedi-
engeräts KaController oder durch eine 

übergeordnete Zimmersteuerung. Denn 
Kampmann-Geräte integrieren sich prob-
lemlos in offene GLT-Systeme.

Referenzen von Weltrang
Und so gilt Kampmann nun als Marktfüh-
rer. Woran kann man das festmachen? An 
einer langen Reihe vorzüglicher Referen-
zen zum Beispiel. So hat man in der frisch 
eröffneten Elbphilharmonie das exklusive 
„Westin Hamburg“ ausgestattet. In Berlin 
das Hotel Adlon, das Schloss Elmau Retre-
at, das vor allem durch den G7-Gipfel be-
kannt wurde, das spektakuläre Hotel in der 
Victory Therme Erding, das barocke Taleon 
Imperial Hotel in St. Petersburg und so wei-
ter. Eines der jüngsten Projekte war das De-
signhotel „Roomers“ in Baden-Baden. Fünf 
Etagen mit 130 großzügigen Zimmern und 

Suiten, Bankett- und Tagungsräumen, Spa, 
Restaurant und Bar wurden mit Kampma-
nn-Klimatechnik ausgerüstet. Allein 141 
Venkon EC wurden in den Hotelzimmern, 
weitere 70 im Erdgeschoss mit Restaurant 
und Barbereich installiert. Insgesamt 150 
laufende Meter Bodenkanalheizungen Ka-
therm schmiegen sich an die Fensterfronten 
in den vom großen Mailänder Designer 
Piero Lissoni ausgestalteten Räumen. Sicht-
bar und klimatisch fühlbar gelang es hier, 
wie an vielen anderen Orten, die perfekte 
Hotelsymbiose als Ort des Wohlbefindens 
aller Sinne. Damit sind nicht nur Betreiber 
und Investoren glücklich, sondern auch die 
Gäste. Und obwohl vermutlich kaum ein 
Gast Kampmann kennt, beziehungswei-
se gerade deswegen, lieben Hotelgäste 
Kampmann.

Im Loungebereich sorgen Katherm Bodenkanalheizungen für ein Klima, das die Gäste lieben.
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Ein angenehmes, leicht zu regelndes Klima ist essenziell für zufriedene Hotelgäste. 
Setzen Sie auf Kampmann!  

Mit perfekt aufeinander abgestimmten Klima-Lösungen für das ganze Hotel und bester Unterstützung 
auch nach der Installation, ist Kampmann der führende Anbieter im Bereich der Hotelklimatisierung. 
Für Ihr Hotel. Für den Gast. Für ein Fünf-Sterne-Klima:

Planen Sie mit Kampmann! 

KAMPMANN.DE

Für Ihre Gäste 
sind wir Luft.




